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Herren Bezirksklasse Gr. 6

SG Bruchköbel 1868 II : TTC Lanzingen 1958 
Freitag, 03.12.2021, 20:45 Uhr

9:5 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse Gr. 6 für den 
TTC Lanzingen 1958

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTC Lanzingen 1958, als gewinnen
und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SG Bruchköbel 1868 II sicherstellen konnte. Eine gute
Leistung zeigte an diesem Tag Marc Kaiser, der seine Einzel gewann und auch das Doppel
siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber von der SG Bruchköbel 1868 II
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Baumecker / Dechert gewannen gegen Kildau / Grottke mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim
folgenden 0:3 gegen Werthmann / Kaiser fanden indessen Nees / Petry von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das folgende Doppel zwischen Müller / Ehemann
und Kildau / Lenz endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Kildau / Lenz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Felix Baumecker
letztlich im Repertoire, um Mathias Kildau final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Marcel Werthmann wurden Ben Nees unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Trotz Blitzstart verlor Urban Petry sein Spiel gegen Martin Grottke letztlich in vier Sätzen. Sasha
Müller hatte danach gegen Marc Kaiser beim 6:11, 5:11, 7:11 wenig auszurichten. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Lange mit Kai Lenz ringen musste
Oliver Ehemann, bis er seinen Kontrahenten mit 10:12, 11:7, 13:15, 11:3, 11:4 niedergerungen
hatte. Anlaufschwierigkeiten musste Stefan Dechert zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der SG Bruchköbel 1868 II und TTC
Lanzingen 1958 in die Box. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Felix Baumecker
und Marcel Werthmann, das Felix Baumecker letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Das folgende Einzel zwischen Ben Nees und Mathias Kildau endete indessen mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Urban Petry, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marc Kaiser verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Sasha Müller gegen Martin
Grottke. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg. Oliver Ehemann überzeugte
im Match gegen Markus Kildau, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt
auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Bruchköbel 1868 II am 17.01.2022 gegen spielfrei*
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.12.2021 gegen die TTG Topspin Hanau
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 SG Bruchköbel 1868 II

Doppel: Baumecker / Dechert 1:0, Nees / Petry 0:1, Müller / Ehemann 0:1 
Einzel: F. Baumecker 1:1, B. Nees 0:2, U. Petry 0:2, S. Müller 0:2, O. Ehemann 2:0, S. Dechert 1:0 

 TTC Lanzingen 1958
Doppel: Werthmann / Kaiser 1:0, Kildau / Grottke 0:1, Kildau / Lenz 1:0 
Einzel: M. Werthmann 1:1, M. Kildau 2:0, M. Kaiser 2:0, M. Grottke 2:0, M. Kildau 0:2, K. Lenz 0:1


